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Landesliga Herren Braunschweig

RSV Braunschweig : SV Union Salzgitter II 
Sonntag, 14.04.2024, 16:00 Uhr

Schön und Wegner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Landesliga Herren Braunschweig traf die Mannschaft des RSV Braunschweig am
vergangenen Sonntag im 20. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Union Salzgitter II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Florian Wegner. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Schön und Wegner, die all ihre
Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der RSV Braunschweig dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Dittmann / Tabak
gegen Zilling / Scheer bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Dittmann / Tabak
zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Brink / Maul das Spiel gegen Schön / Ludolph noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 7:11,
8:11, 6:11. Mit 1:3 verloren Kobbe / Scholz ihre Partie gegen Wegner / Klautzsch. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Jens Dittmann
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Pascal Ludolph aber dennoch sicher mit 11:5, 6:
11, 11:8, 11:8 ein. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Christian Brink und Darius
Schön aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kai Kobbe über die
1:3-Niederlage gegen Florian Wegner hinweggetröstet werden musste. Lange umkämpft war die im
Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Benjamin
Tabak und Manfred Zilling, bevor sich der Gastspieler mit 11:2, 9:11, 11:9, 5:11, 10:12 durchsetzte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. In toller Verfassung präsentierte sich Frank Scholz im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dan
Klautzsch. Nicht ganz mithalten konnte Roman Maul, beim 8:11, 4:11, 11:9, 15:17 gegen Peter
Scheer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des
RSV Braunschweig und des SV Union Salzgitter II in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Jens Dittmann bei seiner 1:3-Niederlage von Darius Schön dann doch niedergerungen
worden. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:13 für Dittmann und 26:
14 für Schön seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf verlorenem Posten stand Christian Brink in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Pascal Ludolph, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 26:7 (Brink) und 10:27 (Ludolph). Beim 3:0-Sieg
gelang es Kai Kobbe den Gastspieler Manfred Zilling in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Kobbe somit bei 18 Siegen und 16
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zilling ein 18:16 ausweist. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Benjamin Tabak sein
Einzel gegen Florian Wegner noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was war das für eine Wendung
des Spiels! Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des RSV Braunschweig die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:21 bei 8 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Union Salzgitter II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:27. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 RSV Braunschweig

Doppel: Dittmann / Tabak 1:0, Brink / Maul 0:1, Kobbe / Scholz 0:1 
Einzel: J. Dittmann 1:1, C. Brink 1:1, K. Kobbe 1:1, B. Tabak 0:2, F. Scholz 0:1, R. Maul 0:1 

 SV Union Salzgitter II
Doppel: Schön / Ludolph 1:0, Zilling / Scheer 0:1, Wegner / Klautzsch 1:0 
Einzel: D. Schön 2:0, P. Ludolph 0:2, M. Zilling 1:1, F. Wegner 2:0, P. Scheer 1:0, D. Klautzsch 1:0


